47
4

                                                                                                                                                                                                                                               Inhaltsverzeichnis

1. Einladung zur Gemeindeversammlung                               1 - 2    
            1 - 2

  2

2. Traktandum 1, Rechnungsablage
  2 -  6

3. Bemerkungen zur Verwaltungsrechnung 2005
  
- Laufende Rechnung
  7 - 14

- Investitionsrechnung
15 - 16

4.
Traktandum 2, Bauabrechnung Wasserversorgung
17 - 18   
5.    Auszug aus der Laufenden Rechnung 2005
19 - 22
6.    Zusammenzug Laufende Rechnung
23
7.    Artengliederung Laufende Rechnung
24 - 27
8.    Investitionsrechnung mit Kontrolle über Sonderkredite
28 - 29
49

9.    Ergebnisse, Finanzierung, Mittelbedarf
30 - 31
10.  Bestandesrechnung per 31. Dezember 2005
32 - 38
11.  Finanzkennzahlen Zusammenfassung                              39
12.  Bauabrechnung Ergänzung

       Steuerung Wasserversorgung                                            40


13.  Berichte der Rechnungskommission
41 - 42
Einladung zur Gemeindeversammlung

vom Mittwoch, 17. Mai 2006, 20.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle Feldmatt, Rain
Traktanden

1.
Rechnung 2005 der Einwohnergemeinde Rain

1.1
Genehmigung der Laufenden Rechnung, der Investitionsrechnung und der Bestandesrechnung pro 2005 der Einwohnergemeinde Rain mit integrierter Betriebsrechnung Gemeindewasserversorgung als Eigenwirtschaftsbetrieb

1.2
Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses der Laufenden Rechnung
2.
Beschlussfassung über die Genehmigung der Bauabrechnung Ergänzung Steuerung mit Leitsystem der Wasserversorgung Rain
3.
Wünsche und Anregungen (ohne Beschlussfassung)

Hinweise

· Die Verwaltungsrechnung 2005, versehen mit dem Bericht der Rechnungskommission, sowie die Unterlagen zu den einzelnen Traktanden liegen im Sinne des kant. Abstimmungsgesetzes ab 01. Mai 2006 bei der Gemeindeverwaltung Rain zur Einsichtnahme auf. Diese Botschaft wird an alle Haushaltungen zugestellt. Weitere Exemplare können bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

· Stimmberechtigt für diese Gemeindeversammlung sind die in Gemeindeangelegenheiten (ab 18. Altersjahr) stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger, die ihren Wohnsitz bis zum 12. Mai 2006 in der Gemeinde Rain gesetzlich geregelt und diesen bis zum Versammlungstag nicht aufgegeben haben.

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird allen Versammlungsteilnehmenden von der Gemeinde ein Apéro offeriert. Wir freuen uns auf einen regen Besuch unserer Gemeindeversammlung und danken für das Interesse.

6026 Rain, 20. April 2006

                                   GEMEINDERAT RAIN

Der Gemeindepräsident:                                    Der Gemeindeschreiber:

Peter Brunner                                                      Walter Sidler

Traktandum 1

Genehmigung der Laufenden Rechnung, der Investitionsrechnung und der Bestandesrechnung 2005 der Einwohnergemeinde Rain mit integrierter Betriebsrechnung der Gemeindewasserversorgung als Eigenwirtschaftsbetrieb

Der Rechnung für das Jahr 2005 können folgende Zahlen entnommen werden:

a) Rechnungsergebnisse
Die Laufende Rechnung verzeigt bei einem gesamten Aufwand von Fr. 10'469'236.14 und einem gesamten Ertrag von Fr. 10'479'687.45 einen Ertragsüberschuss von Fr. 10'451.31, nach Vornahme einer Einlage von Fr. 100'000.00 in die Reserve Gemeindefinanzen und nach Vornahme von zusätzlichen Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen von Fr. 131'546.00, somit Ertragsüberschuss von total Fr. 241'997.31  (Budget: Aufwandüberschuss von Fr. 16'000.00).

Die Investitionsrechnung verzeigt Ausgaben von Fr. 418'896.35 (Budget: Fr. 319'600.00) und Einnahmen von Fr. 305'150.15 (Budget: Fr. 270'00.00). Die Zunahme der Nettoinvestitionen beträgt somit Fr. 113'746.20.

b)  Finanzierung der Verwaltungsrechnung
Mittelherkunft:

Ertragsüberschuss Laufende Rechnung
Fr.
10'451.31
Ordentliche Abschreibungen auf dem
Verwaltungsvermögen
Fr.
541'086.00

Zusätzliche Abschreibungen auf dem
Verwaltungsvermögen
Fr.
131'546.00

Einlagen in Spezialfinanzierungen
Fr.
234'374.55
Einlagen in Spezialfonds
Fr.        24’300.00

Einlage in Reserve Gemeindefinanzen
Fr.
100'000.00


Fr.
1'041'757.86
Mittelverwendung:

Zunahme der Nettoinvestitionen
Fr.
113'746.20

Entnahme Spezialfonds
Fr.
84'562.00
Finanzierungsüberschuss der
Verwaltungsrechnung
Fr.
843'449.66


==============
c)
Steuerertrag
Bei 2.15 Einheiten resultiert für die Einwohnergemeinde ein Steuerertrag

für das laufende Jahr von
Fr.
4'256'839.35
an Quellensteuern
Fr.
27'833.00
Total
Fr.
4'284'672.35
entsprechend einem Ertrag pro Einheit von
Fr.
1'992'870.85
entsprechend einem Ertrag pro Einwohner
und Einheit von
Fr.
964.60
d)
Nettoverschuldung der Gemeinde
(Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen = Nettoverschuldung)

	Jahr
	Nettoverschuldung
Gesamthaft
	Einwohner
	Entspricht pro Einwohner mit
zivilrechtl. Wohnsitz in Rain

	
	
	
	

	1996

2000

2003

2004

2005
	Fr.
14'410'314.20

Fr.
10'116'901.35

Fr.    8'235'143.00

Fr.    6'775'913.00

Fr.    5'854'644.86
	1'675

1'850

1918

1981

2066
	Fr.     8'603.15

Fr.
 5'468.60

Fr.     4'293.60

Fr.     3'420.45

Fr.     2'833.80


	
	
	
	



In der berechneten Pro-Kopf-Verschuldung sind die Verpflichtungen für die Spezialfinanzierungen nicht enthalten.
e)
Zinsbelastung

(Passivzinsen abzüglich Vermögenserträge minus Aufwand für Liegenschaften des Finanzvermögens {Laufende Rechnung})

	1996

2000

2003

2004

2005
	Fr.
839'864.95

Fr. 
551'998.15

Fr.        372'511.25

Fr.        314'068.85

Fr.        268'586.25

	
	


f)
Ausstehende ordentliche Gemeindesteuern

In der Bestandesrechnung sind die ausstehenden Steuern, Ordentliche Steuern, Konto 1012.01, per 31.12.2005 mit Fr. 574'244.65 ausgewiesen. Gemäss Steuerabrechnung setzt sich dieser Betrag wie folgt zusammen:

        Ausstehende ordentliche Gemeindesteuern
        per 31.12.2005

Fr. 1'350'160.35

        abzüglich Guthaben und Vorauszahlungen der
        Steuerpflichtigen für Gemeindesteuern
        per 31.12.2005

Fr.   775'915.70
        Gleich dem Total ausstehende ordentliche
        Gemeindesteuern, Konto 1012.01
          Fr.   574'244.65     




          ============
Die einzelnen Abweichungen zwischen Budget und Rechnung 2005 sind in den nachfolgenden „Bemerkungen zur Laufenden Rechnung und Investitionsrechnung für das Jahr 2005“ ausführlich kommentiert und umschrieben.

Wie in den Vorjahren ist die Laufende Rechnung in der vorliegenden Botschaft in gestraffter Form enthalten. Es sind nur die Totale der Haupt- und Untergruppenkonti aufgeführt. Die umfangreichen Einzelkonti sind nicht mehr enthalten. Der detaillierte Rechnungsauszug liegt auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme und zum freien Bezug auf. Er kann auch telefonisch bei der Gemeindeverwaltung angefordert werden.

Verwendung Ertragsüberschuss

Die Laufende Rechnung 2005 weist einen erfreulichen Ertragsüberschuss von Fr. 241'997.31 aus. Dieses wiederum sehr gute Rechnungsergebnis konnte durch eine strikte Einhaltung der Budgetvorgaben auf der Aufwandseite und insbesondere durch Mehrerträge an Gemeindesteuern (wiederum Nachträge früherer Jahre) erreicht werden. Der Gemeinderat und die Rechnungskommission möchten aus dem Ertragsüberschuss einen Teilbetrag von Fr. 100'000.00 als Einlage in die neu gebildete Reserve Gemeindefinanzen verwenden. Damit möchten wir die vorgesehene Steuergesetzreform 2008, die in unserer Gemeinde nach ersten Schätzungen mittel- bis langfristig zu grösseren Steuerausfällen führen wird, nicht ausser Acht lassen. Zudem sind aufgrund des in Revision befindlichen bundesstaatlichen Finanzausgleichs und der damit verbundenen Auswirkungen auf die Aufgabenteilung zwischen Kanton und Gemeinden, grössere Veränderungen zu erwarten. Mit der Schaffung von Reserven wird angestrebt, dass die zu erwartenden Ausfälle auf der Ertragsseite bzw. mögliche Mehrausgaben teilweise aufgefangen werden können. Weiter sind zusätzliche Abschreibungen von 1.5 % oder Fr. 131'546.-- auf dem Verwaltungsvermögen von Fr. 8'769'743.75 vorgesehen. Der verbleibende Restbetrag des Ertragsüberschusses von Fr. 10'451.31 wird dem Eigenkapital zugewiesen. Mit dieser vorstehenden Zuweisung beträgt das Eigenkapital neu Fr. 212'733.86.

Gemeinderat und Rechnungskommission stellen folgende Anträge:
1.
Genehmigung der Laufenden Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 241'997.31, der Investitionsrechnung mit einer Nettoinvestitionszunahme von Fr. 113'746.20 sowie der Bestandesrechnung 2005;

2.
Verwendung des Ertragsüberschusses der 

Laufenden Rechnung 2005 von
Fr.
241'997.31
-
Einlage in die Reserve Gemeindefinanzen
Fr.
100'000.00

-
zusätzliche Abschreibungen von 1,5 % auf dem
Verwaltungsvermögen
Fr.
131'546.00
-
Einlage auf Konto Eigenkapital
Fr.

10'451.31
Gleich dem Total Ertragsüberschuss
Fr.
241'997.31
Erläuterungen zur Laufenden Rechnung und
Investitionsrechnung für das Jahr 2005
Laufende Rechnung

0

Allgemeine Verwaltung
020
Gemeindeverwaltung

318.09
Uebrige Dienstleistungen: Für die Prüfung von Baugesuchen sind die Aufwendungen für den Gemeindetechniker entsprechend höher ausgefallen. Gegenüber dem Voranschlag ergibt sich ein Mehraufwand von rund Fr. 10'000.00. Diese Kosten werden im Bewilligungsverfahren wieder verrechnet.
436.00
Rückerstattungen: Die erwarteten Rückerstattungen liegen rund Fr. 15'500.00 unter dem Voranschlag.

451.00
Steuerinkassoprovision Kanton: Der im Voranschlag enthaltene Ertrag an Steuerinkassoprovisionen wurde vom Kanton nicht vergütet. 
1

Öffentliche Sicherheit
140
Feuerwehr (Spezialfinanzierung)

311.00
Anschaffungen Gerätschaften: Die Kosten für die Neuausrüstung des Atemschutzes konnten wesentlich unter dem Voranschlag gehalten werden. Der Minderaufwand beträgt rund Fr. 17'000.00.
380.00
Einlage in Spezialfinanzierung: Die Einlage in die Spezialfinanzierung beträgt Fr. 12'146.90. Die Reserve Spezialfinanzierung Feuerwehr, Konto 2280.01 der Bestandesrechnung, erhöht sich mit dieser Einlage auf Fr. 119'902.85.

150
Militär


Durch vermehrte Militäreinquartierungen liegt die Entschädigung an die Gemeinde rund Fr. 29'700.00 über dem Voranschlag.

160
Zivilschutz

362.10
Beitrag an Gemeinde Rothenburg: Der Beitrag an die Gemeinde Rothenburg liegt rund Fr. 8'000.00 unter dem Voranschlag.
430.00
Ersatzbeitrag Schutzraumbauten: Im abgelaufenen Jahr wurde bei Neu- und Umbauten von der Möglichkeit der Dispensation für den Bau eines Schutzraumes gegen Entrichtung einer Ersatzabgabe wiederum Gebrauch gemacht. Es wurden Ersatzbeiträge von Fr. 24’300.00 einbezahlt. Diese werden als

384.00
Einlage in Spezialfonds Zivilschutzbauten übertragen. Per Ende Jahr betragen die Depotgelder Zivilschutzbauten, Konto 2001.15 der Bestandesrechnung, Fr. 321'402.00.

2

Bildung
200
Kindergarten
302.00
Besoldungen: Die Besoldungen liegen zufolge Stellvertretung infolge Schwangerschaftsurlaub rund Fr. 12'400.00 über dem Voranschlag.
210
Primarschule
302.00
Besoldungen: Die Besoldungen liegen rund Fr. 11'000.00 über dem Voranschlag. Anderseits sind 
436.00
Rückerstattungen: von Leistungen Dritter von Fr. 14'300.00 eingegangen.

213
Sekundarstufe

352.00
Beiträge an andere Gemeinden: Die Beiträge liegen rund Fr. 8'800.00 über dem Voranschlag.
214
Musikschule

Bei der Musikschule liegt der gesamte Aufwand rund Fr. 10'400.00 und der gesamte Ertrag rund Fr. 600.00 unter dem Voranschlag. Der Nettoaufwand der Musikschule liegt damit rund Fr. 9'800.00 unter dem Voranschlag. 

217
Schulliegenschaften

311
Anschaffungen: Die Kosten für Anschaffungen konnten rund Fr. 11'300.00 unter dem Voranschlag gehalten werden.


312.00
Strom, Wasser, Heizmaterial: Durch den Anstieg der Energiekosten und dem Einbezug der Rechnung Stromkosten 
4. Quartal 2005 im laufenden Jahr (Rechnungsabgrenzung) erhöhen sich die Kosten gegenüber dem Voranschlag um rund Fr. 20'000.00.
219
Volksschule, nicht aufteilbares
316.00
Benützungskosten Schulbus: Durch den Schulbesuch in Hildisrieden erhöhen sich die Kosten gegenüber dem Voranschlag um rund Fr. 7'800.00.
4
Gesundheit

410
Pflegeheime

362.00
Beitrag an Gemeinden: Der geschätzte Beitrag für die Heimbewohner aus unserer Gemeinde an die Alters- und Pflegeheime liegt rund Fr. 24’000.00 über dem Voranschlag.

5

Soziale Wohlfahrt
500
AHV

361.00
Beitrag an den Kanton: Der Beitrag liegt rund Fr. 18'500.00 unter dem Voranschlag.

510
IV

361.00
Beitrag an den Kanton: Auch beim Beitrag an die IV ergibt sich gegenüber den Voranschlag ein Minderaufwand von Fr. 24'000.00.

530
Ergänzungsleistungen

361.00
Beitrag an den Kanton: Bei den Ergänzungsleistungen ist ein höherer Beitrag zu verzeichnen, der rund Fr. 29’900.00 über dem Voranschlag liegt.

570
Altersheime

365.00
Betriebsbeitrag Pflegewohngruppe: Nachdem die Führung einer Pflegewohngruppe in unserer Gemeinde nicht bewilligt wurde, wurde der hiefür im Voranschlag enthaltene Aufwand von Fr. 20'000.00 nicht beansprucht.
580
Allgemeine Fürsorge
361.00
Heimfinanzierungsbeitrag an Kanton: Der Beitrag an die Heimfinanzierung ist erneut massiv angestiegen. Er liegt rund Fr. 47'800.00 über dem Voranschlag.

581
Gesetzliche Fürsorge

361.10
Lastenausgleich: Aufgrund der definitiven Berechnung liegt der Lastenausgleich an den Kanton rund Fr. 10’500.00 unter dem Voranschlag.


Bei den Unterstützungen betragen die gesamten Aufwendungen Fr. 232'413.75 (Voranschlag Fr. 167’500.00) und die gesamten Rückerstattungen Fr. 60'881.05 (Voranschlag Fr. 23'500.00). Somit ergibt sich ein Mehraufwand von Fr. 171'532.70 (Voranschlag Fr. 144'000.00). Die Aufwendungen für die gesetzliche Fürsorge liegen damit rund Fr. 27’500.00 über dem Voranschlag.

582
Alimenteninkasso und Bevorschussung
366.00
Alimentenzahlungen: Von den vorschussweise bezahlten Alimenten sind noch Fr. 36’328.00 ausstehend.

6
Verkehr

620
Oeffentliche Strassen / Werkhof
318.05
Strassenbauten und Korrektionen: Die Aufwendungen für die Strassen liegen rund Fr. 20'000.00 unter dem Voranschlag.

365.00
Beitrag an Strassengenossenschaften: Auch der geltend gemachte Beitrag an die Strassengenossenschaften für den Strassenunterhalt liegt rund Fr. 6'200.00 unter dem Voranschlag.

621
Schnee-/Glatteisbekämpfung

Die Aufwendungen liegen gesamthaft rund Fr.13'100.00 über dem Voranschlag. 

7

Umwelt und Raumordnung

705
Wasserversorgung (Spezialfinanzierung)

314.02
Unterhalt Leitungsnetz/Hydranten: Da im abgelaufenen Jahr wenig Leitungsbrüche und Unterhaltsarbeiten zu verzeichnen waren, liegen die Aufwendungen rund Fr. 15'200.00 unter dem Voranschlag. 

318.09
Uebrige Dienstleistungen: Die Kosten für die Erstellung des neuen Wasserversorgungs-Reglement von rund Fr. 8'100.00 waren im Voranschlag nicht vorgesehen.

430.00
Hydrantenzins: Mit dem neuen Wasserversorgungs-Reglement fällt der Hydrantenzins weg. Die neue Grundgebühr ist im

435.01
Wasserverkauf Netz Rain-Eschenbach: enthalten. Für das obere Gemeindegebiet Eschenbach wurde bis 30. Juni 2005 jeweils den einzelnen Abonnenten der Wasser- und Hydrantenzins in Rechnung gestellt. Im Jahre 2006 erfolgt die Rechnungsstellung nicht mehr den einzelnen Liegenschaftseigentümern, sondern gesamthaft an die Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörndli, Eschenbach.
380.00
Einlage in Spezialfinanzierung: Die Rechnung der Wasserversorgung schliesst mit einem Mehrertrag von Fr. 120'660.85 (Voranschlag Mehrertrag Fr. 92’900.00) ab. Der Mehrertrag wird der bestehenden Spezialfinanzierung gutgeschrieben. Die Reserve der Spezialfinanzierung Wasserversorgung erhöht sich mit dieser Einlage auf Fr. 735'923.45.

332.00
Zusätzliche Abschreibung Auflösung Reserven: Die Spezialfinanzierung Investitionsrechnung Wasserversorgung schliesst mit Mehrausgaben (Mehrinvestitionen) von Fr. 84'562.00 ab. Diese Mehrausgabe der Investitionsrechnung wird über die Laufende Rechnung abgeschrieben und mit einer
484.00
Entnahme aus Spezialfonds: von Fr. 84'562.00 dem Spezialfonds Wasserversorgung, Konto 2282.01, belastet. Nach dieser Entnahme weist der Spezialfonds Wasserversorgung, für künftige Investitionen, noch einen Bestand von Fr. 1'021'324.60 auf.
715
Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung)

314.00
Baulicher Unterhalt: Die im Voranschlag enthaltenen Kosten für den baulichen Unterhalt der ARA Eschenbach-Inwil-Rain im Betrage von Fr. 15'000.00 sind im Beitrag an den Gemeindeverband enthalten. Der

352.00
Beitrag an Gemeindeverband: liegt daher rund Fr. 7’600.00 über dem Voranschlag.

434.00
Betriebsgebühren: Die Betriebsgebühren liegen mit rund Fr. 12'500.00 über dem Voranschlag.
380.00
Einlage in Spezialfinanzierung: Die Spezialfinanzierung der Abwasserbeseitigung verzeigt einen Mehrertrag von Fr. 96'507.70 (Voranschlag Mehrertrag Fr. 67’100.00). Dieser Mehrertrag wurde als Einlage in die vorhandene Reserve der Spezialfinanzierung verbucht. Die Reserve für künftigen Unterhalt der Abwasseranlagen beträgt nun Fr. 440'377.28.

725
Abfallbeseitigung

380.00
Einlage in Spezialfinanzierung: Die Spezialfinanzierung schliesst mit einer Mehreinnahme von Fr. 5'059.10 (Voranschlag Fr. 8'700.00) ab, die als Einlage in die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung, Konto 2280.04, verbucht wird. Die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung weist damit eine Reserve von Fr. 52'377.25 aus.

740
Bestattungswesen
301.00
Besoldungen: Als Folge der Bekämpfung Feuerbrand und aufgrund verschiedener Unterhaltsarbeiten liegen die Besoldungen rund Fr. 10'000.00 über dem Voranschlag. Verschiedene Arbeiten konnten weiter verrechnet werden. Daher ergibt sich bei
436.00
Vergütung für Bestattungskosten: ein Mehrertrag von rund Fr. 3'600.00 gegenüber dem Voranschlag.
8
Volkswirtschaft

800
Landwirtschaft
301.00
Entschädigung an Funktionäre: Für die Kontrolle der Obstbäume und die Kontrolle der Gärten und Anlagen auf Befall von Feuerbrand sind Kosten von rund Fr. 6'200.00 entstanden, die nicht im Voranschlag enthalten sind. 
318.10
Bekämpfung Feuerbrand: Die Kosten für die Rodung der befallenen Cotoneaster in den Privatgärten und Anlagen beliefen sich im Jahre 2005 auf rund Fr. 33'100.00. 
461.00
Kantonsbeitrag: An die obigen Kosten der Feuerbrandbekämpfung leistete der Kanton einen Beitrag von rund Fr. 42'000.00.  
9

Finanzen und Steuern
900
Gemeindesteuern

330.00
Abschreibungen: Die Abschreibung von Gemeindesteuern liegt rund Fr. 13'400.00 über dem Voranschlag.

400.10
Ertrag laufendes Jahr: Der budgetierte Steuerertrag konnte gegenüber dem Budget um rund Fr. 178'100.00 nicht erreicht. 
400 16
Sondersteuern auf Kapitalzahlungen: Es ist ein Mehrertrag von Fr. 44’000.00 zu verzeichnen.

400.20
Nachträge früherer Jahre: Bei den Nachträgen ist gegenüber dem Voranschlag wiederum ein erfreulicher Mehrertrag zu verzeichnen. Der Mehrertrag beträgt Fr. 471'336.70. Mit diesem erheblichen Mehrertrag konnte der Minderertrag des laufenden Jahres von rund Fr. 178'100.00 aufgefangen werden. Das sehr gute Rechnungsergebnis ist daher vorallem durch den erheblichen Mehrertrag aus den Nachträgen früherer Jahre zurückzuführen.
437.00
Ordnungsbussen: Die in Rechnung gestellten Ordnungsbussen liegen mit Fr. 21'000.00 über dem Voranschlag.

901
Andere Steuern

403.00

Grundstückgewinnsteuern: Der im Voranschlag enthaltene Ertrag an Grundstückgewinnsteuern konnte nicht erreicht werden. Der Minderertrag beträgt Fr. 46'000.00.

405.01
Erbschaftssteuern:
405.02
Erbschaftssteuern Nachkommen: Der Ertrag liegt gesamthaft mit rund Fr. 11’700.00 über dem Voranschlag.

940
Kapitaldienst
322.00
Zinsen auf festen Schulden: Das anhaltende sehr tiefe Zinsniveau und die zusätzliche Schuldenrückzahlung wirken sich weiterhin positiv auf den Zinsaufwand für die festen Schulden aus. Der Zinsaufwand liegt rund Fr. 38'400.00 unter dem Voranschlag.

990
Abschreibungen

332.01
Zusätzliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen: Der Gemeinderat und die Rechnungskommission beabsichtigen einen Teil des Ertragsüberschusses der Laufenden Rechnung für zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen von 1,5 % oder Fr. 131’546.00 zu verwenden. Diese zusätzliche Abschreibung erfolgte unter Vorbehalt der Zustimmung durch die Bürgerschaft.

991
Allgemeine Personalkosten
304.00
Pensionskassenbeiträge: Das bestehende Annuitätendarlehen aus der Verpflichtung gegenüber der Lehrer-Pensionskasse, mit einer Laufzeit bis zum Jahre 2049, wurde auf 1. Juli 2005 an den Kanton zurückbezahlt. Bei einem Bankinstitut konnte ein Annuitätendarlehen zu einem tieferen Zinssatz und einer Laufzeit von nur noch 15 Jahren abgeschlossen werden. Mit der kürzeren Laufzeit ergibt sich eine grössere jährliche Amortisation, wodurch sich die Pensionskassenbeiträge um rund Fr. 15'000.00 erhöhen. 
995
Vorfinanzierungen

385.01
Einlage Reserve Gemeindefinanzen: Damit die mit der Steuergesetzreform 2008 erwarteten tieferen Steuereinnahmen teilweise aufgefangen werden können, beantragen der Gemeinderat und die Rechnungskommission eine Einlage von Fr. 100'000.00 aus dem Rechnungsüberschuss in die neu geschaffene Reserve Gemeindefinanzen. Die Einlage in die Reserve Gemeindefinanzen erfolgt unter Vorbehalt der Zustimmung durch die Bürgerschaft.

999
Abschluss
Nach Vornahme von zusätzlichen Abschreibungen und der Einlage in die Reserve Gemeindefinanzen weist die Laufende Rechnung 2005 einen Ertragsüberschuss von Fr. 10'451.31 aus. Der Voranschlag 2005 rechnete mit einem Mehraufwand von 16’000.00.

Investitionsrechnung

2
Bildung

217
Schulliegenschaften

503.12
Ausbau WC-Anlagen: Die Kosten für den Ausbau der WC-Anlagen konnten mit rund Fr. 10'300.00 unter dem Voranschlag ausgeführt werden.

5
Soziale Wohlfahrt
570
Altersheime
365.00
Investitionsbeitrag Pflegewohngruppe: Da das Projekt Pflegewohngruppe in unserer Gemeinde nicht realisiert werden kann, wurde der Budgetbetrag von Fr. 60'000.00 nicht benötigt.

7

Umwelt und Raumordnung

705
Wasserversorgung
506.01
Steuerungsanlage: Die Arbeiten für die Steuerungsanlage sind abgeschlossen und in der Rechnung 2005 mit Fr. 154'202.15 enthalten.

506.02
Digitalisierung Pläne Wasserversorgung: Die vorgesehene Digitalisierung der Pläne der Wasserversorgung erfolgte im abgelaufenen Jahr nicht. Die Digitalisierung der Wasserversorgungspläne gelangt im Jahre 2006 zur Ausführung.
611.00
Anschlussgebühren: Die in Rechnung gestellten Anschlussgebühren haben den budgetierten Betrag nicht erreicht. Es ist ein Minderertrag von rund Fr. 40'000.00 zu verzeichnen.
715
Abwasser/Kanalisationen

501.02
Anschlussleitung ARA Rain-Eschenbach: Mit dem Einbau einer Pumpe beim Regenklärbecken konnten die bestehenden Probleme bezüglich Abflussmenge der Anschlussleitung an die ARA Eschenbach-Inwil-Rain gelöst werden. Die Kosten für diesen nachträglichen Pumpeneinbau betragen Fr. 27'500.00. 

501.05
Unterhalt ARA Eschenbach-Inwil-Rain: Die im Voranschlag enthaltenen Unterhaltskosten von Fr. 27’600.00 wurden nicht benötigt.

501.08
Kanalisation Schulhaus – Post: Die Erstellung der Kanalisation Schulhaus – Post konnten mit wesentlich tieferen Baukosten ausgeführt werden. Die Baukosten liegen rund Fr. 40'000.00 unter dem Voranschlag.

501.09
Neubau Meteorwasserleitung Fang: Für die weitere Projektierung des an der Gemeindeversammlung vom 18.05.2005 beschlossenen Neubaues der Meteorwasserleitung Fang ergeben sich Kosten von rund Fr. 21'400.00.

660.00
Bundesbeiträge: An die Erstellung des GEP wurde der Bundesbeitrag von Fr. 43'811.00 ausbezahlt.

669.00
Beiträge Private GEP: Die angefallenen Kosten für die im Zusammenhang mit dem GEP durchgeführte Ueberprüfung von privaten Kanalisationsanschlussleitungen konnten in Rechnung gestellt werden und betragen rund Fr. 21'000.00. 
750
Gewässerverbauungen
501.00
Sanierung Waldibach:

501.02
Ausbau Waldibach: Für die weitere Bearbeitung des an der Gemeindeversammlung vom 18.05.2005 beschlossenen 
Waldibach-Ausbaus ergeben sich Kosten von rund Fr. 47'000.00. Mit den Bauarbeiten wurde im Januar 2006 begonnen.

790
Raumordnung
581.00
Revision Ortsplanung: Für die Revision der abgeschlossenen Ortsplanung sind noch Kosten von rund Fr. 13'000.00 angefallen. Die gesamten Kosten für die Revision der Ortsplanung betragen Fr. 109'201.95 und liegen mit rund Fr. 9'000.00 über dem Kostenvoranschlag.
999 
Abschluss

560.00
Passivierte Einnahmen:
690.00
Aktivierte Ausgaben: Die Investitionsrechnung schliesst mit Ausgaben von total Fr. 418'896.35 (Voranschlag: Fr. 319'600.00) und Einnahmen von total Fr. 305'150.15 (Voranschlag: Fr. 270'000.00) ab.

Traktandum 2 

Beschlussfassung über die Genehmigung der Bauabrechnung der Erneuerung und Ergänzung des Leitsystems der Wasserversorgung Rain mit Anpassung der Aussenobjekte
An der Gemeindeversammlung vom 26. November 2003 wurde für die Erneuerung und Ergänzung des Leitsystems der Wasserversorgung Rain sowie für die Anpassung der Aussenobjekte ein Sonderkredit von Fr. 190'000.-- bewilligt. 

Im Herbst 2004 wurde mit den Arbeiten für die Erneuerung und Ergänzung der Steuerungsanlage der Wasserversorgung begonnen und die Reservoire und Stufenpumpwerke angepasst und umgerüstet. Die neue Anlage konnte im Frühjahr 2005 erfolgreich in Betrieb genommen werden. Seit Inbetriebnahme erfüllt die Anlage die in sie gesetzten Erwartungen und funktioniert zu unserer vollen Zufriedenheit. Mit der neuen Anlage konnten folgende Ziele verwirklicht werden:

· Ein Teil der bisher eingesetzten Komponenten wurde seit einigen Jahren nicht mehr hergestellt. Dadurch war es zunehmend schwieriger Ersatzteile zu beschaffen. Die Ersatzteilgarantie konnte nicht mehr für alle Teilsysteme gewährleistet werden. Einzelne Systemteile hätten bei einem Ausfall gar in Einzelanfertigung hergestellt werden müssen, was zu erheblichen Mehrkosten geführt hätte. Das nun eingesetzte System entspricht dem Stand der neuen Technologie und gewährt die erforderliche Sicherheit.
· Geringerer Wartungsaufwand durch den Einsatz eines Systems der neuen Technologie.

· Mit der Verlegung der Steuerungsanlage in den Werkhof der Gemeinde Rain befindet sich die Anlage in unmittelbarer Nähe des Arbeitsplatzes unserer Wassermeister.

· Mit der neuen Steuerungsanlage können Prozessabläufe und die Überwachung optimiert werden (Optimierung der Pumpenbewirtschaftung, Momentanverbrauchsmessungen der einzelnen Zonen).

· Das neue Leitsystem verfügt über diverse Hilfsmittel, welche für die Umsetzung der gesetzlichen Qualitätssicherung von grossem Nutzen sind.

· Seitens der Feuerwehr Rain besteht neu die Möglichkeit, die Löschklappe im Feuerwehrmagazin direkt zu betätigen, was bei einem Brandfall wesentliche Vorteile ergibt.

Für den Ersatz der Steuerungsanlage und Anpassung der Aussenobjekte wurde mit Kosten von Fr. 190'000.00 gerechnet. Die Bauabrechnung verzeigt Ausgaben von Fr. 187'808.70, was einer Kostenunterschreitung von Fr. 2'191.30 entspricht. Von der Gebäudeversicherung des Kantons Luzern wurde für das neue Leitsystem zusätzlich ein Beitrag von Fr. 8’343.-- vergütet.

Mit grosser Genugtuung darf festgestellt werden, dass die Kosten unter dem bewilligten Sonderkredit Kredit von Fr. 190'000.00 liegen. Es wird auf die Bauabrechnung auf Seite ? in der vorliegenden Botschaft verwiesen. Die Bauabrechnung wurde von der Rechnungskommission überprüft und als richtig und vollständig befunden. 

Der Gemeinderat und die Rechnungskommission beantragen:
-
die Bauabrechnung über den Ersatz der bestehenden Steuerungsanlage durch ein neues Leitsystem und die Anpassung der Aussenobjekte der Wasserversorgung Rain sei zu genehmigen.

Die Wasserversorgung Rain dankt allen Handwerkern und Unternehmern für die gute und reibungslose Zusammenarbeit bei der Realisierung dieses Werkes. Mit dem RITOP-Leitsystem der Firma Rittmeyer verfügt die Wasserversorgung wiederum über ein modernes und zweckmässiges Mittel um die Versorgung unserer Bevölkerung mit Trinkwasser sicherzustellen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter danken der Bevölkerung für das entgegengebrachte Vertrauen.
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